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Kursſturz an der Pariſer Börſe
Genf 4 Juni Eigene Drahtnachricht Ausaris wird gemeldet daß die in Fluß befindliche

Lohnbewegung der Frau n chen Arbeiterſchaft zu ei

ner politiſchen emonſtration allerrößten Stils auszuwachſen drohe An der geſtri
ariſer Börſe gingen die Kurſe der Renten und

Fnduſtriepapiere ſturzartig zurück weil in unterrichten Kreiſen mit Ausbruch des alle Arbeiterkategorien

umfaſſenden Generalſtreiks als mit einer nicht mehr
abzuwendenden Tatſache gerechnet wird
An den chen Börſen macht ſich unterdem Ein ruck der aus Paris eingetroffenen alarmieren
M den Nachrichten gleichfalls ein erheblicher Kurs
rückgang der franzöſiſchen Papiere bemerkbar

Vom Streik in Frankreich
ürich 4 Juni Drahtnachricht Wie

us Paris r wird dehnt ſich die Streikbewegung
in Frankreich mit merkwürdiger Schnelligkeit aus V
Paris ſelbſt liegen die meiſten Metallbetrieve ſtill Jn
Kordſraukreich ſtreiken große Teile der Bergarbeiter
In Marſeille ſtreiken die Banarbeiter die Lohnkutſcher
M und die Angeſtellten der Schuhfabriken Auch die Sei
denſabriken Südfrankreichs ſind in den Ansſtand einbe
zogen worden Die Zahl der Streikenden wird heute
bereits auf mehr als 400 000 Mann geſchätzt Abgeſehen
davon daß die Hauptforderung der Ausſtändigen die
Einführung des Achtſtundentages iſt iſt eine
M radikale Strömung in der ganzen Bewegung unver
ennbar da in vielen Verſammlungen der Streiken
den Entſchließungen angenommen wurden die u a

auch gegen den Friedensentwurf prote
J lieren

der Strelk in Frankreich in voller Entwickelung
WTB Verſailles 3 Juni Wie ſchon gemeldet ſtreiken

ſcit heute früh ſämtliche Untergrundbahn Angeſtellte Beamte
und Arbeiter Der geſamte Verkehr ruht Wie die Abend
blätter mitteilen haben in den Vormittagsſtunden ſtreikende
Untergrundbahnangeſtellte begonnen Omnibuſſe und

J Etrafenbahnenn in Paris anzuhalten Nachmittags ruhte
mcch der geſamte Betrieb dieſer beiden Verkehrsmittol Die
J Bewegung greift immer weiter um ſich Jn den Vororten von
Paris die wie Boulogne Billancourt und St Denis große
Pduſtriemittelpunkte ſind haben ſämtliche Metall Auto

nobil und Flugzeugfabriken uſw im Laufe des heutigen
Vormittags ſchließen müſſen Jn der franzöſiſchen Provinz
P beginnen ſich jetzt auch in den Departements am Jura Be
wegungen bemerkbar zu machen Dabei erklären ſämtliche
Llätter daß der Streik in voller Entwickelung ſei und noch

veiter um ſich greifen wird
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Fuſammenbruch des Streiks in Toronto
WTB Amſterdam 4 Juni Die Times berichtet aus

k7oronto Die Niederlage des Streikkomitees in Winnipeg
und der Zuſammenbruch der Streikbewegung in Toronto

ſteht bevor Drei bolſchewiſtiſche Genoſſenſchaften zu 75
zus Ruſſen beſtehend ſollen die Streikbewegung führen

Kein Streik in München
Verlin 4 Juni Die Nachricht daß heute die Arbeiter

Haft aller Betriebe in München zum Proteſt gegen das Ur
teil im Prozeſſe Levins in den Streik eingetreten ſei iſt
falſch Es wird in München überall gearbeitet Die Stadt

J iſt vollkommen ruhig

Entſchließung der deutſchöemokratiſchen
Partei

VTB Verlin 4 Juni Die Fraktion der dentſch

ausſichtlich wird er ſich auf den gleichen Standpunkt

JW DIVV vv vv J
Umtriebe erhoben Die Note wurde auf Veranlaſſung
der Reichsregierung von den deutſchen Delegierten in
Frl ausgearbeitet An dieſer Ausarbeitung hat
Z eſſor Schücking beſonders hervorragenden An
eil

Die franzöſiſchen Umtriebe im Rheinland werden
von der geſamten ſozialiſtiſchen Preſſe Frankreichs auf
da s Gee verurteilt Vielfach wird geſagt daß
dieſe Vorgänge ein Hohn auf das ſo oft von der Entente

l wierte Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker be
eunten

Vorunterjuchung gegen Dorten
WTB Berlin 4 Juni Die Vorunterſuchung gegen

Staatsanwait Dr Dorten iſt beantragt Zum Unterſuchungs
richter wurde Reichsgerichtsrat Dr Schmidt ernannt

Der des Hochvecrrats angeklagte Staatsanwalt Dr Dor
een konnte bisher noch nicht aufgefunden werden

Kebeiterproteſte in Aachen und Köln
Berlin 4 Juni Jn Aachen haben heute die Arbeitereine ge val e Demonſtration gegen die Ausrufung der

rheiniſchen Republik veranſtaltet Jn Köln haben die Ar
beiter ebenfalls mit dem Streik wegen der Ausrufung der
rheiniſchen Republik gedroht

Fwei Meinungen
Wilſon ſchweigt noch

Haag 4 Juni Eigene tn richt Aus Pa
ris wird gemeldet Beratungen von drei Stunden
haben den Rat der Vier bezüglich der deutſchen Gegen
vorſchläge nicht weitergebracht Es beſtehen zwei Mei
nungen die von Lloyd George und Clemenceau ver
treten werden Lloyd George befürwortet ver
ſchiedene Aenderungen während die Gruppe
die an Clemenceagau ihren Führer hat an den ge
ſtellten Bedingungen feſt hält und keine Aenderungen
wünſcht ehe die Undurchführbarkeit der geſtellten Be
dingungen bewieſen iſt Wilſon hat ſich bis jetzt
noch nicht in die Debatte gemiſcht aber vor

wie Lloyd r ſtellen Wilſon wird ſich in einer
Plenarſitzung mit der amerikaniſchen Delegation aus
einanderſetzen beſonders mit ſeinen wirtſchaftlichen
Beratern ehe er eine Entſcheidung trifft

Vor der enögültigen Entſcheiöung
WTB Paris 4 Juni Drahtnachricht Die vier

Regierungschefs ſetzten Dienstag nachmittag die gen
ung der dentſchen h fort Man hofftaß ſie am Donnerstag damit zu Ende ſein werden
Sie werden dann ihre endgültige Entſcheidung über die
Antwort treffen

Morgen
WTB Amſterdam 4 Juni Dem Telegraaf wird

aus Paris genfeldet Die Antwort des Viererrats wird
morgen feſtgeſetzt

Wann erfoigt Aufhebung der Blockade
Baſel 4 Juni Eigene Drahtuachricht Die

Daily Mail meldet aus Paris Der Arbeitsplan der
Alliiertenkonferenz umfaßt noch vier Wochen Nach
dieſem Plane ſoll der Frieden mit Dentſchland bis
25 Juni abgeſchloſſen ſein Jn den erſten Tagen
des Jnli wird die Aufhebung der Blockade und der
wirtſchaftlichen Beſchränkungen gegen Dentſchland er
folgen Man glaubt nicht daß es zu einem mililärſſcen Einmarſch in Deutſchland kommen werde

emokratiſchen Partei der Nationalverſammlung faßte

mann Waldſtein und Schiffer folgende Entſchließung
In vollſtändiger Uebereinſtimmung mit dem

Reichsminiſterium und den Mitgliedern der Fraktion
m Kabinett erklärt die dentſchdemokratiſche Fraktion
r Nationalvarſammlung die Zuſtimmung zu dem
entſchen Friedensvorſchlag trotz ſeiner an die äußerſte
e e gehenden Belaſtung und beharrt einmütig auf
e Standpunkt daß der mit den Lebensbedingungen
S deutſchen Volkes unvereinbare völlig unerfüllbare

deuie einſtimmig auf Antrag der Abgeordneten re Engliſche Proteſtverſammlung gegen die
Friedensbeöingungen

WTB Amſterdam 4 Juni Wie Daily He
rald meldet fand am 30 Mai in der m in Lons
don eine Proteſtverſammlung gegen die abfurden
revelhaften Friedensbedingungen mit Deutſchland
tatt Es wurde eine Entſchließung angenommen in
er gegen die Friedensbedingungen proteſtiert wird die

eine Verletzung der Waffenſtillſtandsbedingungen eine
Vergewaltigung der Grundſätze von denen die britiſchen
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Ein neues Ei des Kolumbus
Wie gewinnt Deutſchland jährlich 7 Milliarden Mark

Die Reichsarbeitsſtunde des Herrn Dernburg
Der Reichsfinanzminiſter Dernburg iſt bei der Suche

unſerem mit Laſten überbürdeten deutſchen Vaterlande
Geldmittel zu verſchaffen auf einen zum mindeſten ori
ginellen Weg verfallen Er ſchlägt die Einrichtung
einer Reichsarbeitsſtunde vor d h er will daß in allen
Betrieben von einem beſtimmten Tage an täglich eine
Stunde länger als bisher alſo neun Stunden
gearbeitet wird Für dieſe Arbeitsſtunde ſoll der Ar
beiter und Angeſtellte den normalen Lohn beziehen Da
es aber üblich iſt Ueberſtunden höher zu bezahlen ſoll
der Unternehmer gehalten ſein für jede Ueberſtunde
extra eine Mark über den gewöhnlichen Stundenlohn
hinaus aufzuwenden dieſe Mark aber nicht dem Ar
beiter auszuhändigen ſondern ſie an die Reichskaſſe ab
zuführen

Dernburg ſpekuliert Da etwa 21 Millionen Men
ſchen im Tagelohn arbeiten werden der Reichskaſſe aus
dieſer Mark im Monat 630 Millionen Mark im Jahre
7 Milliarden zufließen Das wäre wenn wir unſere
Ausgaben künftig mit jährlich 25 Milliarden anſetzen
etwa ein Drittel Man brauchte ſich demnach bloß noch
wegen der anderen zwei Drittel den Kopf zu zerbrechen
Der Reichsfinanzminiſter ſo lautet die Mitteilung wei
ter iſt augenblicklich bemüht das Kabinett für ſeine
Jdee zu gewinnen Tatſächlich ſei ein Teil ſeiner Kolegen ſchon für den Plan gewonnen während der an
Jett allerdings das ſchöne Projekt für unausführbar

alte
Der Plan Dernburgs hat auf den erſten Blick viel

Beſtechendes an ſich ie Summe die ſich dadurch ge
winnen ließe ſieht geradezu verführeriſch aus Aber
in der Praxis wird es mit der glänzenden Jdee recht
hapern Der Ausführung werden ſich ſehr große wenn
nicht gar unüberwindliche Schwierigkeiten entgegen
ſtellen Jn Deutſchland iſt jetzt der Achtſtundentag ein
geführt Er gilt der Arbeiterſchaft und auch einem gro
ßen Teile der Angeſtellten als die bedeutendſte wirtſchaftliche Errungenſchaft der neuey Zeit Unter dem

n des Achtſtundentages hat die Sozialdemokratie
n Deutſchland ihre wirkſfamſte Agitation getrieben und

der Sinn der Maiſeier war in erſter Linie Kampf für
den Achtſtundentag Jn den anderen Ländern iſt die
Verkürzung der Arbeitszeit auf acht Stunden ebenfalls
das Ziel dem das Sehnen der Arbeiterſchaft gilt Ge
wiß unſer Deutſchland das durch den Krieg ſchon jäm
merlich verarmt iſt und durch die drückendſten Friedens
bedingungen auf Jahre hinaus niedergehalten werden
ſoll könnte es ſehr wohl vertragen wenn mehr gearbei
tet würde Die bittere Not liegt vor aber man würde
dem Arbeiter ein Maß von Selbſtverlengnung zu
muten wollte man ihm zur freiwilligen Aufgabe des
Achtſtundentages veranlaſſen wie er ſie ſchwerlich auf
zubringen gewillt iſt Und daß unſere Regierung mit
einem ZwangsZgeſetz vorgehen würde erſcheint ausge
ſchloſſen Das hieße für ſie den Aſt abſägen auf dem
ſie ſitzt Der Arbeiter und Angeſtellte könnte auch mit
Recht ſagen Warum ſollen wir allein Opfer bringen
Welche gleichen Leiſtungen werden ſich die anderen
Stände im Intereſſe des Vaterlandes auferlegen Läßt
ſich auch für ſie in irgendeiner Form eine Reichsarbeits
ſtunde ſchaffen deren Ertrag im weſentlichen dem Reich
zufällt Die Regierung iſt denn anſcheinend auch nicht
ſo ganz ohne Bedenken Das geht aus einer Mitteilung
geht agemeinen Deutſchen Zeitung hervor worin es
eißt

Dernburgs Gedankengang der die Forderungen
der Mehrheit des deutſchen Volkes zur Verbeſſerung
ſeiner Lebensbedingungen nach dem Kriege mit einer
bedeutenden Stärkung der Reichsfinanzen verfnüpfen
will iſt an ſich natürlich inte reſſant Man be
achte die vorſichtige Wortwahl des Regierungsblattes
Red Nach unſerer Kenntnis der Dinge findet dar
über auch innerhalb der Regierung ein Gedanken
austauſch ſtatt Es iſt aber anzunehmen daß
wenn der Plan in Form eines konkreten Vorſchlages
ſpäter der Oeffentlichkeit unterbreitet werden ſollte
er in ſeinen Einzelheiten doch erheblich anders aus
ehen würde als es ſich nach den Ausführungen fener

itteilung darſtellt Insbeſondere käme keineeinſeitige Belaſtung der arbeitenden
Bevölkerungsklaſſenin Frage ſondern es
würde verſucht werden Mittel und Wege zu finden
um alle Berufe und BevölkerunStaatsmänner bei der Fortſetzung des Krieges geleitetwurden und die Betten des Völkerbundes bedene

en Wsvorſchlag der Entente unannehmbar iſt und

Ueberreichung der deutſchen Proteſtnote

de di girles 4 Juni rigen tProteſtnote die die dent erung gegenſentdöſiſchen Umtriebe im n abgefagt at iſt
rete vormittag durch die deutſche Delegation den Ver

J bildet der Entente üherreicht worden Die Proteſtnote
Vor ine Denkſchrift d r Umfanges in der die
en ange im Rheinland und die dortigen Machenſchaf
den Franzoſen noch einmal eingehend erörtert wur
kerh m Anſchluß an dicſe Darſt wird von der

hen Regierung energiſch Proteſt gegen derartige

teten

Ab wehrmaßnahmen gegen die Pogrome

vel G teingetroffen ſind
der O von Amſterdam rſsnlich telegeope

e

sſchich

ten l heranzuzie en aDie Auslaſſung des halbamtlichen Blattes läßt hier
klar erkennen daß die Regierung auf keinen Fall einer
Reichsarbeitsſtunde zuſtimmen würde bei der nur die
arbeltende Bevölkerung erfaßt werden könnte Es iſt
C ntlich auch ſelbſtverſtändlich wie könnte einekratiſche Regierung in einem demokratiſchen Staat

anders verfahren Es wird aber ſchwer werden den
Dernburgſchen Gedanken für unſer gefamtes Volk
in die Tat umzuſetzen Arbeit wäre genug vorhanden

um z h an h es e gen o aAußerdem wurden vielfa eſchäftigung fe o ergJeke W New Hork Lord Swazthijne in wieder zahl dte ſobald das
um Bitte erſucht Ausland uns die Einfuhr von Rohſtoffen ermöglicht

Das niede Antipogrom energiſche Spuſt fiele ja Dernburgs Plan von ſelbſt in ſich zuſamRbwehemageesein war men Aber Rohſtoffe wird man uns wieder zuführen
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auch die Entenkeländer ſind durch den Krieg wirti n 77 en Schaffen ſtark zurück
ten und können auf die deutſche Arbeit nicht ver

en Auch der Gedanke könnte einem kommen war
um denn der Erfinder der genialen Jdee nicht der
einen Arbeitsſtunde gleich Arbeitsſtunden vorſchlägt Die denen liegen noch ni
zurück wo tatſächlich in Deutſchland 10 Stunden g5
arbeitet wurde Und dann gewänne das Reich nicht
bloß 7 Milliarden ſondern 14 Milliarden und könnte
di ſchlankweg mehr als die Hälfte ſeiner Ausgaben

en
Aber der Dernburgſche Plan hat eben wie wir ſchon

dargelegt haben u bloß einen ſondern viele Haken
an denen er vielleicht gänzlich hängen bleibt Daß
unſere Regierung ihn ernſtlich prüft iſt ſelbſtverſtänd
lich Dazu zwingt ſchon die Not für das Reich möglichſt
jede auffindbare Quelle anzubohren Dabei wird im
mer der Gedanke im Vordergrund ſtehen daß nur Ar
beit vermehrte Arbeit unſer deutſches Volk aus
der Vernichtung retten und wieder emporbringen a

Kolonfalminiſter Bell über die Lage
WTB Verſailles 3 Juni Kolonialminiſter Bell derit geſtern in Verſailles weilt ſprach ſich heute deutſchen

reſſcvertretern gegenüber über die Lage aus Er erklärte
ie ſo oft geſtellte Frage ob wir unterzeichnen oder nicht

unterzeichnen ſei verfrüht Die Antwort darauf hänge ledig
lich von der Entente ab Weder das Kabineit noch die
r v en noch die Nationalverſammlung hegten

damit beſchäftigt eſe drei Jnſtanzen aber hätten die
der Entente überreichten Gegenvorſchläge in voller Ueber
einſtimmung gemacht wohl wiſſend daß ſie namentlich in
finanzieller Hinſicht Deutſchland ſchier unerträgliche Laſten
eufbürden Jn einem gewiſſen Teil der deu Preſſe
habe ſich deshalb auch Entrüſtung gegenüber dieſem Entge
genkemmen geeigt Die n und die Friede er
zation hätten aber ſehr ſorgfältig abgewogen wie weit ſie
gehen könnten und ohne Popularitätsrückſicht das was ſie
vorgeſchlagen angenommen Sie ſeien bereit alles
e eer dem Volke zu verantworten Diebhernommenen finanziellen Verpflichtungen zu erfüllen ſei
nur möglich wenn das deutſche Volk ſich an ſpartaniſche
Einfachheit gewöhnen und unter Anſpannung ſeiner
anzen Kraft wieder an die Arbeit gehe und neue praktiſche
beitsmethoden Deutſchland gleicht jetzt einem aus

geleerten Warenbauſe und wenn in früheren Schätzungen
von einem deutſchen Nationalvermögen von über 300 Milli
arden Mark geſprochen wurde ſo ſei dies eine unverantwort
lich ſtarke Uebertreibung geweſen Wenn man zum Frieden
rangen wolle müßte die Entente einſehen daß ein Weg

zur Verſtändigung nur durch mündliche Verhand
un 37 gefunden werden könne

olonial miniſter Bell ſprach dann über die Kolonial und Nervenleidende erklärte ein Vertreter
S Unſere Kolonien zurückzuverlangen fei für uns eine

reſtigefrage nachdem behauptet worden ſei Deutſchland habe
b ſelbſt aus der re et ziviliſterten Völker ausgeſchloſſen

ieſe Anklage habe das Reichs Kolonialamt eingehend ge
prüft und widerlegt Es halte ſeine Entgegnung zur Ver
fügung der alliierten Friedenskonferenz und ſei jederzeit be
reit die Angelegenheit einer unparteiiſchen Jnſtanz zur
e ung und Aburteilung zu übergeben Deutſchland
werde wenn ihm der Völkerbund ein Mandat zur Verwal
tung der Kolonien übertrage mit einem klaren Zukunftspro
ramm und aufs neue in den Kolonien an die Arbeit gehen
ie Gemmer hätten richtig erkannt daß Deutſchland nur

durch ſeine Kolonien ſeine Welſtſtellung behaupten
könne denn neben der wichtigen Frage des Rahſtoff
bezuges ſpiele ouch die Frage der Auswande
rung eine große Rolle Der Koloniakminiſter hofft daß
auch dieſe für Deutſchlands Beſtehen wichtige Kolonialfrage
auf dem Wege mündlicher Verhandlungen mit den Geg
pern geregelt werden könne

Rückkehr von Südweſtafrikanern
Amſterdam 4 Juni Jn Rotterdam werden am 7 Juni

889 am 13 Juni 797 am 16 Juni 457 Südweſtafritk mer er
e Bei ſämtlichen Transporten ſind auch Frauen und

inder

Das Roſenhaus
Roman von Fritz Gantzer

74 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Otto Schmidt unterbrach wie in einer tiefgreifenden Be

ürnmg Der u Jch meine der Sohn kam
Und dann ganz ruhig Das iſt allerdings eine unbliebſame
Urkerraſchung Es war alſo doch wohl keine Be
Färzung geweſen die in ſeinem anfänglichen Sprechen zum
Ausdruck gekommen war Aber er ſchien nicht bei der Sache
als Bredenkamp weiter erzählte daß er infolge der Neuein
zuartierung das von ihm bewohnte Zimmer habe abtreten
müſſen und nun auf dem Wege nach Lübe zu einem

reunde ſei Morgen früh wolle ex ſich guf die Reiſe machen
hrend er dies berichtete ſtand Olto Schmidt wie in völlig

andere Gedanken vertieft Es war als grüble er über etwas
angeſtrengt nachDer Ober kam inzwiſchen zweitenmal mit ſeiner ß

Botſchaft vom bereitſtehenden Zimmer und fügte hHinzu
Der r Doktor können ſchlafen gehen

Wenn Sie mich mit dem Herrn Doktor meinen, lachte
inp ſo werde ich kommen Er ſtreckte Okto

Schmidt die Hand hin Gute Nacht Herr Schmidt und
viclen Dank für

Nein lieber Herr Bredenkamp ſo ſchnell machen wir
och nicht Schluß Er hielt des Ueberraſchien Hand felt und
ſchien plötzlich ſehr luſtig geworden Mögen Sie mit mir
och ein Weilchen zuſammen bleiben Ja bei einem guten
Tropfen in einer gemütlichen Ecke

enkamp zögerte einen Augenblick Dann erwiderte

weit ni

Preußiſche Landesverſammlung
Vi m o tzel eröffnet die Si um 12 Uhr

Ckenße t un15 in t Leſung werden es Erörterung
mmen die ntwürfe zur Erweiterung der Vefug

des n Provinzialausſchuſſes zur Aende
rung der Staatsſch verwaltung und zur Er ng einesüohcfahetemimiſterium Es folgt

die zweite Beratung des Geſetzentwurfes über die neueFeine e Jahre 1919
Abg Ruer Dem Wir ſind mit dem Grundgedan

ker dieſes Geſetzes einverſtanden Der Miniſter wird gut
tun Ausführungen darüber herauszugeben

Abg Stieler Zkr Abg Fuchs Dn erklären ihre
ZuſtimmunAbg Stöder U Jebei der h ungebührlich gegontRedner empfiehlt einen Antrag ſeiner Partei mit einer
entſprechend veränderten Staffelung die die Einkommen bis

Mark entlaſtet
Miniſterpräſident Südekum Es muß dem Volke

die Wahrheit entgegengehalten werden daß in dieſer Zeit
ein

Einkommen won 5900 Mark unmöglich entlaſtet
werden lann

auf ſie entfallenden Anteil tragen

Abg Dr Leidig D Vpt ſtimmt der VorlaDie Vorlage wir nach weiterer unerheblicher Vedatte

nach Ablehnung der Anträge der Unabhängigen in zweiter
Leſung einſtimmig angenommen ebenſo in dritter Leſung

folgt eine förmliche Anfrage der Sozialdemokraten
iber die

Beſchäftigucg und Einſtellung der Kriegsbeſchädigten

Abg Woldt Soz bemerkt zur Begründung es ſei
notwendig die Kriegsbeſchädigten als Arbeitskraft in das
Wirtſchaftsleben einzugkiedern

Ein Regierungskommiſſar erwidert über die von der
Regierung zu treffenden Maßnahmen ließen ſich Einzelheiten

nicht mitteilen da die Beratungen noch nicht abgeſchloſſen

eienAbg Schmieding Ztr Abg Werner Dnu Abg
Raſch D Vpt ſprechen ſich für die Kriegsbeſchädigten
aus

Abg Beerfelde U Auch die Löfung derKriegsverletztenfürſorge iſt von der Sozialiſterung abhängig
Abg Dr Bromiſch Dn Mit der Vertröſtüng auf die

Sozialiſierung iſt den Kriegsbeſchädigten nicht geholfen
Nicht die Zukunft ſondern die muß
helfen

Auf eine Anfrage der Sorialdemokratie betreffend die
Fürſorge für aus dem Kriege hervorgegangene Geiſteskranke

des Kriegs
miniſteriums daß dieſe ebenſo wie die übrigen Kriegsbe
ſchädiaten behandelt werden ſollen

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag den 17 Juni 1 Ahr
kleine Anfragen Schluß 5 Uhr

Die harten Bedingungen für Oeſterreich
Wien 3 Juni Unter dem Eindruck der harten Frie

densbedingu er Entente trat der Hauptausſchuß unter
Vorſitz des Präſidenten zu einer Beratung zuſammen Der
Staatsſekretär des Aeußern Bauer erſtattete eingehenden
Bericht aus dem ſich ergiht daß bei einem Feſt halten
der Entente an den von ihr geſtellten Bedingungen eine
Lebensmöglichkeit für die dentſch öſterreichiſche
Repubük nicht gegeben erſcheint Es wurde zur
Kenntnis Se daß ſich Präſident Seitz Vizepräſident
Fink und Staatsſelretär Bauer heute abend nach Feldkirch
begeben um dort mit Staatskanzler Renner der in den
nächſten Tagen dort eintrifft in unmittelbare Fühlung zu
treten Die rei Veamten werden am Freitag wieder nach
Wien zurückkehren und dem ſofort zuſgmmentretenden
Hauptausſchuß neuerdings berichten

Wien 3 Juni Wie die Blätter melden war der Ein
druck den die Friedensbedingungen auf die in Wien anweſenden Abgeordneten gemacht ben niederſchmetternd In

Gegenwart

Juni Am Miniſtertiſche Dr Südekum überte r Sie

Die Arbeiter die ſo viel verdienen müſſen dann auch den l Verhandlungen zwiſchen

n wird erllärt daß die
hlimmſten Sefürchkungt

werden in ihrer gegenwäriſſ
ung als nunaunnehmbar und der Friede alsh riciere bezeichnet t n

Erfolg der Südſlaven in Kärnten
t 3 Juni Der amtliche Bericht über die g

meldet u daß Völkermarkt geſtern vormittag dem Fet m
wieder überlaſſen werden mußte um die Stadt nicht de
Zerſtörung auszuſetzen

parlamentariſchen A
bedingungen die

Ungariſches Vorrücken in der Slowakei
Wien 3 Juni Nach Meldungen aus Prag herrſcht dor

lebhaft eſte Beſtürzung über die aus Slowakei gekommenej
Die Vermögenden werden Nachrichten Ein Drittel der Slowakei iſt bereits in den

Händen der Magyaren Kaſchau iſt geräumt int Preßburwerden Vorbereitungen zur Räumung getroffen

Verhanölungen zwiſchen Kärnten und Südſlawien
Wien 3 Juni Einer Lokalkorreſpondenz zufolge he

gab ſich der Leiter der italieniſchen Waffenſtillſtands Kom
miſſion in Wien General Segri heute als Delegierter Italiensin einer aus Generalen belebenden Entente Kommiſſion zu

ärnten und Südſlawen nog
Kärnten

Hochverräteriſche Pläne in Oſt und
Weſtpreußen

WTB Berlin 4 Juni Wie wir erfahren ſollen in
Weſtpreußen Beſtrebungen im Gange ſein Oſtpreußen un
Weſtpreußen bis zur Weichſel als ſelbſtändige Republit
vielleicht unter der Präſidentſchaft des Biſchofs von Erm
land erſtehen zu laſſen

Die Staatsregierung wird wie man wohl annehmen

entgegentreten wie denen im Rheinland

Wilhelm II bleibt in Holland
WTB Amſterdam 4 Juni Drahtnachricht

Wie der Telegraaf von gut unterrichteter Seite er
fährt entſpricht das Gerücht wonach der frühere deutſche
Kaiſer die Abſicht haben ſoll Holland zu verlaſſen nich
den Tatſachen

SchwarzRotGold

WTB Berlin 4 Juni Drahtuachricht Jn
der heutigen Sitzung des Verfaſſungsausſchuſſes der
deutſchen Nationalverſammlung wurde in der Abſtim
mung über die Reichsfarben die Regierungsvorlage
die die Farbe Schwarz Rot Gold vorſieht angenommen

Ein Verbanö der Sowyjetrepubliken
aag Juni Eigene Drahtnachricht Hol

1 Juni hat der Zentralausſchuß der Sowjetrepublik die
Gründung eines Verbandes der verſchiedenen Sowjet
republiken beſchloſſen nämlich der ruſſiſchen nkraini
ſchen lettiſchen litaniſchen und rutheniſchen Republik
Der Zuſammenſchluß bezweckt ein Trutzbündnis geger
die imperialiſtiſche Gefahr

chqhccc d

Bolſchew ſtiſche Attentate in Amerika
Amſterdam 4 Juni Der New Yorker Berichterſtatte

der Times berichtet über die Bombenanſchläge in den Ver
einigten Staaten daß am 3 Juni morgens in neun ver
ſchiedenen Städten Exploſtonen ſtattfanden Es handelt ſich
in ſämtlichen Fällen um Anſchläge auf Perſonen die mit
der Unterdrückung des Volſchewismus zu tun hatten Die
Perſonen denen die Anſchläge galten wurden nicht verleßt

reichten ſich die Hände über den Tiſch Auf gute Freund
ſchoft für alle Zeiten Bredenkamp Sie wiſſen wo ich zu
finden bin wenn s einmal nötig ſein ſollte

Und der andere ſagte Es gibt noch viel Sonne in der
Welt Mehr als man glaubt Ja die Sonne Und ein

Buch will ich ſchreiben eins vom lachenden Leben
s nützt uns alle Traurigkeit was ſoll das Schwere Bittere

und Todernſte Auch darin habe ich gefehlt Nun ſoll s mit
hellem Ton vorangehen Und dem Freunde ſoll mein Buch
gewidmet ſein zum Dank für manchen Rippenſtoß

Der Freund wartet auf das VBuch Und wenn er wieder
daheim iſt wird er ihm einen Platz in den Regalen vor
bereiten

Es kommt gewiß ſagte Heinz Bredenkamp feierlich
Jch ſchwöre es bei dieſen Weine bei der Wunderſamkeit

dieſer Stunde und bei meiner ganzen Kraft
r0

Am Morgen des nächſten Tages ſtanden ſich Roſemarie
Beerbach und Matthias Bruckmüller in den Roſenanlagen

m erſtenmal gegenüber Den Herrn Vetter noch am Abende
eines Eintreffens zu begrüßen hatte die Tochter der guten

Doktotsleute ſich ganz entſchieden geweigert obwohl Matthias
z wiederholt gewünſcht hatte ſeine Baſe ſofort kennen zu

rnen
Der Herr Abteilungschef im Eiſenbahnminiſterium des

Landes der Trikolore hatte bereits eine Jnſpizierung des
Grundſtückes unternommen
ſchen Kühle des Aprilmorgens lebhaft gerötet und erweckte
im Ausdruck den Anſchein vollendeter Zufriedenheit Er
hetrachtete gerade eine im prachtvolken erſten Trieb ſtehende

er herzhaft Jch nehme Jhre freundliche Einladung dank Gruppe vorjähriger Veredelungen der n Reuheit diebar an Aethie Bruckmüller ſenior n e
n

an
Topp Das iſt nett Da wollen wir auf Jhr Hlück

und auf meins guch ein bißchen Denn c
kann ich nun das Geſchäft mit dem Hauſe machen Es wäre
ſehr ieb wenn ich es für meinen Bekannten kaufen

Jn einem einen Nebeg immer ſte ſich ein
Weilchen ſpäter gegenüber Ein glücklicher Jahrgang vom
Vater Rhein war ihaen Genuß Er Töſte die Zungen und

t r tte als er remarxiens a wur ungslos um dass gebogen r ſtutzte nun beim Anblick Matthias Sie

te im Weiterſchreiten und wollte umkehren weil ſie
noch nicht von ihm bemerkt zu ſein

Aber Matthias hatte ſ ſchon geſehen Ex ging ihr ſo
fort gen und lächelte ſie an v

g9

ie

war eben

rückle die Herzen näzer Und als ſie mit den zum ſechſten
eder ſiebentenmal neu gefüllten Gläſern anſtießen da hatten
e kaum noch ein Geheimnis voreinander Sie tranken und

emarie a zujammen Eine Blutwelle
in ihr bleiches übern W Geſicht Dieſes Lächelmn
war es nur Hatte ſie ſchon je ein Mann ſo an lt

So in zudringlicher Aufmerkſamkeit lüſterner Be
gehrlichk it Was fiel dieſem Menſchen ein

Sein Geſicht war von der fri

Ihr Geſicht erſtarrte zur eiſigen Abwehr und fand fein
Farbe wieder als Matthias vor ihr ſtehen blieb
Ah endlich fagte er ſich verbeugend Endlich ge

nieße ich den Vorzug das gnädige Fräulein Couſine kenne
5lernen zu dürfen Ich brannte darauf dieſe Bekanntſchaft zu

alte

getäuſcht
Roſemarie hätte ihm in bezug auf ſeine Perſon an

liebſten das Gegenteil grſagt Aber fürchtend daß er ſeine
Herrenrechte in Anwendung bringen und auch ihren Eltern
ebenſo wie Tante Traute Weſſelfink und Jda Bruckmüller
den letzten kurzen Aufentbalt im Roſenbauſe nicht geſtatten
könne n ſie ſich und ſagte nur Das gnädige Frär
lein Couſine bin ich nicht

Um beſſer Mithin ſchlichtweg Roſemarie und
Topp Einverſtanden Mit Vergnügen einverſtanden
kennen wir alſo unſer verwandt ſchaftliches Verhältnis aus
äußerlich ſofort durch die übliche Vertrautheit in der Anre
Es freut mich daß ich dein Entgegenkommen als guten

fang zum Erfolge buchen darf etRoſemarie blickte ihren Vetter mit offenſichtlicher Vo
ſtändnisloſigkeit kühl an Zu einem Erfolge fragte eJnwiefern zu einem Erfolge und zu welchem

O wer wird ſo neugierig ſein liebes Coufinchen
lächelte Matthias Roſemariens Augen ſuchend deren
hart in der klaren reinen Ferne des hellen Frühlings
gens hing Man hat ſo ſeine eigenen Geheimniſſe
wahr du weißt doch Es gibt ſo kleine nette ſüße
heimniſſe die immer erſt dann offenbart werden wenn
ewiß iſt daß Aber bitte Couſinchen ſieh mi

o hoheitevoll an

chen ich

l

Roſemarie warf die Lippen ſpöttiſch auf Hoheitsr enDas P nicht das richtige Wort Jch weiß eins das treffen

der ſein würde
Und welches wenn ich bitten darf
Jch denke durchaus nicht daran es zu ſagenDhoi Sieh einer Das reizende Couſinchen kan

vollendete kleine Kratzbürſte ſein den en
Roſemarie grart den aufdringlich Nähertretenden

und ballte die zitternden Hände zu ar Anſerſicheswenige Minuten alte Betennt aſt t traut

n ein

ſcheinen

re verRedewendungen in einem recht e en J
CGdortſegung ſeit

Dr

kann dieſen hochverräteriſchen Plänen genau ſo energiſch

ſche C

landſch Nieuwsburean meldet ans Petersburg An

machen und ſehe mich in meinen kühnſten Erwartungen nich
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R nach Ruſſiſch Turkeſtan

Großer Kronrat in Konſtantinopel
Amſterdam 4 Juni DrahtnachrichtWVTB
enterſche Bureau aus Konſtantinopel ergie d c dort am 26 Mai ein großer Kronrat ab

W lten um den verſchiedenen politiſchen Gruppen Ge
heit zu geben ihre Anſichten über die jüngſten Er

55 auszuſprechen Es waren ungef Poli
tiger Sultan mit der kaiſerlichen Familie und der
tike zweſir anweſend Die unioniſtiſche Gruppe ſprach
Gro Unzufriedenheit über die gegenwärtige Zuſammen
ihre es Kabinetts ans und verlangte die Bildungſetzung Koalitionsregierung in der alle Par

en Lertreten ſind Eine andere politiſche Fraktion
ing vor daß der Krourat ſich als Nationalverſamm
ug proklamieren ſolle Ein Redner verlangte daßz fpiandat über die türkiſche Hoheit einer Groß

da t anvertraut werde da die Türkei ſonſt zertrüm
t werden würde was ihren Untergang vedenten
ürde Es wurde ein Beſchluß gefaßt daß die Ver

mmlung nur einen ausſchließlich beratenden Charak
r habe Es war auch eine Proteſtverſammlung gegen

tie Beſetzung von Smyrna durch die Griechen geplant
ſte wurde aber von der Regierung verboten

fürſorge für von den Polen abgeſetzte
Beamte

WTB Berlin 4 Juni Für die von den Polen
zhgeſetzten Beamten wird wie wir erfahren weiter
Fürſorge getroffen werden

De Bell reiſt nach Berlin zurück
WTB Verſailles 4 Juni Reichskolonialminiſter

Dr Bell reiſt heute abend nach dreitägigem Aufenthalt
nach Berlin zurück Während ſeines Aufenthalts in
Verſailles hat der ne mit den Mitgliedern
der deutſchen Friedensdelegation die allgemeinen poli
tiſchen Fragen und mit den kolonialen Sachverſtändigen

die kolonialen Fragen eingehend beſprochen

Keine Effektenbörſe in Wien
WTB Wien 4 Juni Korr Büro Nach Beſchluß der

Börſenkammer bleibt der Verkehr der Effektenbörſe bis auf
weiteres aufgehoben

vlämiſche Kündgebungen in Fntwerpen
WTB Rotterdam 4 Juni Dem Nieuwe Rotterdam

che Courant zufolge meldet das vlämiſche Preſſebüro daß
die vlämiſche Volkspartei am Sonntag die erſte große Ver
ſammlung in Antwerpen abgehalten hat Für Flandern
und Wallonien wurde die Selbſtverwaltung gefordert Bei
verſchiedenen Francquillons wurden Fenſterſcheiben einge

ſagen Auch in Brüſſel fand eine vlämiſche Kundgebung
ſatt

der Emir von Kfghaniſtan und der Bolſchewismus
Amſterdam 4 Juni Reuter meldet aus Simla vom

29 Mai Nach einer aufgegangenen drahtloſen Depeſche des
boſſchewiſtiſchen Propagandiſten Bravine hat der Emir von
Afahaniſtan eine aus 150 Perſonen beſtehende Abordnung

eſchickt die Brapine erſuchte nach
Kabul zu kommen wo ihm ein offizieller Empfang ertvarte
vVravine wird ſofort nach Kabul abreiſen

Deutſches Reich
3000 Mark Belohnung

WTB Berlin 4 Juni Am 1 Juni iſt der Oberleut
nant Otto Marloh von der Fliegenden Kraftwagen Staffel
des GardeKavallerie Schützenkorps BVerlin geboren am
1 Auguſt 1893 in Hildesheim gegen welchen ein Haftbe
fehl wegen Toiſchlags erlaſſen iſt geflüchtet Zu
ſeiner Ermittelung wird die obige r ausgeſetzt

Beſchreibung etwa 1,70 Meter groß gedrungen vlond
Schnurbart geſchnitten rechter Unterarm fehlt
Die etwa nötig werdende Verteilung der Belohnung behält
ſich das unterzeichnete Gericht unter Ausſchluß des Rechts
weges vor

Gericht des Garde Kavallerie Schützen Korps

Jrrimarken zur Erinnerung an die Deutſche Na
tionälverſammlung Vom 1 Juli ah werden bei ſämt
lichen Poſtanſtalten des Reichspoſtgebiets Freimarken
fur Erinnerung an die Deutſche Nationalverſamm
ung 1919 mit den Wertangaben 10 15 und 25 Pfg aus

gegeben Es werden zunächſt an jeden Käufer von jedem
Werte nur kleinere Mengen ſpäter ſobald ein ge
nügender Vorrat gedruckt iſt unbeſchränkte Mengen
abgegeben Die Herſtellung einer Poſtkarte zu 10 Pfg
zur Erinnerung an die Nationalverſammlung iſt in

orbereitung

Vorläufig keine a rung Gefallener in diedeimat Bei der Waffenſtillſtan skommiſſion in Spa
hen zahlreiche Anfragen von Angehörigen ein wegenührung Gefallener in die a Zurzeit iſt

t Rückführung noch nicht möglich weil nach einer
n teilung der belgiſchen Regierung aus wirtſchaft
den und hygieniſchen Gründen ſowie ſolchen der

Wegtlichen Geſundheitspflege bis auf weiteres jegliche
nen Tausgrabung von im Laufe des Krieges geſtorbe
gen Soldaten privaterſeits verboten werden mußte
in übrigen hat ſich die velgiſche Regierung bereit er
daten von Amts wegen die Umbettung deutſcher Sol

enleichen von gefährdeten Einzelgräbern in veſonre militäriſche Frledhöſe zu veranlaſſen

Ausland
an holländiſche Regierung erwägt eine Zwang s
de eihe in Höhe von 400 Millionen Gul
Gut Beſitzer mit einem Vermögen von über 20 000

den ſollen verpflichtet werden ſich an dieſer Anleihe
der Größe ihres Vermögens zu beteiligen

ahl der Arbeitsloſen in land beträgt wieding chen er e et eine
en von denen vierhundertachttaufend Kriegsteil

Die Wahlen in Spanfen ſollen nach einer TimesMeldung aus Madrid mit einem eieg der Republika
ner geendet haben

Der Bürgerkrieg in China zwiſchen den Nord und
Fern hat nach Londoner Berichten bereits über
7 Millionen Menſchenleben getoſtet

halle und Umgegenö
Halle den Juni 1919

Der Pfingſtkuchen
In den Blumenduft des Pfingſtfeſtes wird ſich auch dieſes

ahr wieder der angenehme Duft des Pfingſtkuchens miſchen
Nancher Naſe wird er wonniger erſcheinen als der chönſte

geder und Roſenduft Die Erlebniſſe in den letzten Jahren
haben unſere Geſchmacksbildung ganz außerordentlich rea
liſtiſch beeinflußt Der Anblick und der Duft knuſprigen
Kuchens ſind imſtande im Menſchen höhſtes Ent ücken und
Kundgebungen ſeeliſcher Erſchütterungen hervorzubringen
Somit iſt für jeden unvoreingenommenen Philoſophen der
ſtrikte Beweis geführt daß die Auswirkungen des Menſch
heitsgeiſtes durch die erzielichen Ergebniſſe der Lebens
mittelrationijerung und der feindlichen Hungerblockade letzten
Endes ſich zuſammenfaſſen laſſen in dem n
Magenfrage Die Mittler ſind Naſe und Zunge Wie die
Liebe durch den Magen geht ſo auch die anderen menſchlichen
Luſtempfindungen wie ſie durch einen bräunlichen Schweine
braten einen duftenden Kuchen eine echte Braunſchweiger
Mettwurſt hervorgerufen werden Zum wahren Bewußt
werden dieſer Luſtempfindungen ſind wir erſt durch die
Folgeerſcheinungen des Krieges gekommen Wir ſind wahre
Genießer geworden in der Zeit da wir eben nichts mehr zu
genießen hatten Um ſo köſtlicher wird der Pfingſtkuchen
ſchmecken Selbſt auch dann wenn er der Butter entbehrt
wie es den meiſten Pfingſtkuchen ergehen wird Wir ſind
darin beſcheiden geworden Oder haben alle die vielen Leute
die zu Hunderten vor den Hefegeſchäften anſtehen um die
treibende Kraft für das Kuchenbacken zu erſtehen erfolgreiche

Butter und Hamſterfahrten unternommen Wer weiß es
Man hat gelernt über ſolche Dinge zu ſchweigen denn keiner
möchte die Quelle verraten die ſich ihm erſchloſſen hat Da
nun Schweigen nach dem alten Sprichwort Gold iſt ſo hätten
wir hier eigentlich eine ausgezeichnete Gelegenheit zur Be
zohlung der uns von den Feinden auferlegten Kriegsſchuld
in Gold oeſchaffen ohne daß das uns einen Pfennig koſſet
Wir bezahlen mit dem Golde des Schweigens

4

VermißtenNach orſchung
Die bei der Rückkehr unſerer Kriegsgefangenen ſich bie

tende Gelegenbeit über das Schickſal unſerer Vermißteir
weiteehendſte Aufklärung zu erhalten ſoll vom Kriegs
miniſterium in folgender Weiſe ausoenutzt werden

Jn den Durchaangslagern weſche die Kriegsgefongenen
beim Eintreffen in der Heimat poſſieren müſſen erhält jeder
Kriegsgefangene eine Liſte der Vermißten ſeines Truppen
teils mit Angehörigenadreſſen Auf Grund dieſer Liſten
ſollen die Zurückgekehrten in den Durchgangslagern Angaben
über das Schickſal ihrer Kameraden macken Jeder behält
ſeine Liſte auch beim Verlaſſen des Durchganoslagers um
auch vräter noch weitere Angaben machen zu können

Das Kriegsminiſterium kann dieſe Liſten nicht vollſtändig
aufſtellen da teilweiſe die Angehörigenadreſſen fehlen und
noch Truppenmeldungen ausſtehen Es muß daker die Hilfe
der Angehörigen in Anſpruch nehmen und bittet jeden der
bisher ohne irgend eine Nachricht über einen vermißten
Heeresongebörigen iſt um ſofortige Ueberſendung einer ein
fachen Poſtkarte keine Briefe oder Liſten mit folgendem
Jnhalt Anſchriftſeite An das Zentraſ Nachweis Biro des
Kriegsminiſteriums Berlin N W 7 Dorotheenſtraße 48
Angabe der Adreſſe des Abſenders Rückſeite Angabe des
Truppenteils der Kompagnie uſw des Dienſtarades Namens
Vornomens Geburtstages und Geburtsortes des Vermißten
und Tag und Ort des Vermißtſeins deutliche Schrift ohne
weitere Zuſätze

Sämtliche Nechforſchungen durch das Zentral Nachweis
Büro erfolgen koſtenlos
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Die Bezugsſcheinpflicht der Auslandstextilien Vielfach
beſteht die Anſicht daß Web Wirk und Strickwaren die
ous dem Auslande eingeführt werden im Tnlande bezvgs
ſcheinfrei ſeien Dieſe Anſicht iſt falſch Vielmehr falſen
auch ſoſche Web Wirf und Strickwaren die aus dem Aus
lande kommen nach Ueberſchreiten der Grenze unter die
Bezugsſcheinpflicht ſoweit ſie nicht auf der freien Liſte
ſtehen Alle Bezugsſcheinbehörden und Stellen ſind ange
wieſen auf Jnvehoſtung der Bezugsſcheinbeſtimmungen in
erhöhtem Maße zu achten und gegen Zuwider
handlungen einzuſchreiten

Die Studentengrunve des Vereins Junger Deutſch
demokraten hielt am Dienstag den 3 Juni im Nikolaus
eine Verſammlung ab in der Herr Studienaſſeſſor Dr Kloß
über Vorſchläge zur Univerſitätsreform ſprach Der Vortrog
und die ſich anſchließende rege Ausſprache beſchäftigte ſich mit
Vorſchlägen zur Reform der Hochſchulverfaſſung zur Beſſe
rung der ſozialen Lage der Studenten und zur Hochſchul
pädagogik

Vivarium E V Nächſte Sitzung iſt Freitag abends s
Ahr in Bauers Reſtaurant Rathausſtr 3 Vortrag des Herrn
Dr Knieſche Aus der Kinderſtube der Aquarien und Terrarien
tiere Verloſung Gäſte ſind willkommen

Provinzial Nachrichten
Deſſau 3 Juni Spartakiſtiſche Treibereien

Jn Deſſau gärt es bedenklich Es iſt offenes Geheimnis daß
die Ruhe die bisher hier geherrſcht hat gewiſſen Elementen hier
und außerhalb von Deſſau ein Dorn im Auge iſt Seit der
Demonſtration der Kriegsbeſchädigten iſt eine maßloſe Hetze der
hieſigen wenigen Kommuniſten und Unabhängigen gegen die
Führer der Mehrheitsſozialiſten namentlich gegen den Landtags
präſidenten Peus entbrannt Die wildeſten Gerüchte durch
ſchwirren die Stadt So heißt es das Volksblatt wäre das Ziel
eines Putſches der Generalſtreik wäre beſchloſſen uſw Jn er
er Weiſe geht der Vorſtand der Gewerk chaften und das
Gewerkſchaftskartell den Kommuniſten und Ungabhängigen zu
Leibe Jn einer ſcharfen Entſchließung verurteilen ſie die Ge
waltakte und fordern die Genoſſen auf nur den berufenen Führern
Folge zu leiſten

O JIchtershauſen Juni Ausbru
fangene Jn den hieſigen Gefängn sanſtalten brach karztich

unter den Straſgefangenen eine Meutetei aus Einige üUhberffelen
ihrenden GEefängnisaufſeher entriſſen mden die Aufſicht füWien a St und befreiken andere Mitgefangene

wenigen Außeher waren der Uehermacht gegenüber machtlys Die

von 100 Ge

Fefangenen etwa 100 eigneten ſich ihre Zivilkleider an und ent
Loben Sie dürften die Umgegend bald durch Einbrüche und
Diebſtähle unſicher machen Einer der Entſprungenen konnte in
Arnſtadt wieder feſtgenommen werden

r 3 Juni Die Forderungen dererren Lehrlinge Auf Veranlaſſung der hieen Handels und der Handwerkskammer fand in
werbehauſe hier eine von ſämtlichen Lehrherren

und Betriebsinhabern des Handwerkes des Handels
und der Induſtrie ſtark beſuchte Verſommlung ſtatt
um Stellung zu den Forderungen der hieſigen Lehr
linge zu nehmen die für dreijährige Lehrzeit 6 Stun
denTag uſw demonſtriert haben Man kam zu denEntſchlüſſe die Forderungen glatt abzulehnen g man
der Anſicht iſt mit den minderjährigen Leuten perfön
lich nicht zu verhandeln

Altenburg 2 Juni Der Geldverleiher Ein20 Jahre alter Techniker erließ in verſchiedenen Provinzzeitungen
Anzeigen wonach er unter günſtigen Bedingungen Geld verleidht
Eine große Anzahl Leichtgläubiger hatten ſich an die en Men
ſchenfreund g wandt der aber zuvor einen erheblichen Vorſchuf
benötig e Meiſtens waren es in große Not geratene Perſonen
die den erwünſchten Vorſchuß auf den es natürlich nur abgeſehen
war einſandten in der Hoffnung das erbetene Darlehn würde
bald erſcheinen und ſie über die größte Not hinweghelfen Doch
das Geld blieb aus ſo daß ſich einige der Geſchädigten gezwungen
ſaben die Sache der Polizei zu unterbreiten Hier entpuppte ſich
der Geldgeber als ein junger Mann der auf Koſten ſeiner Eltern
hier die Techniſche Schule beſucht und gar nicht in der Lage war
Geld auszuleihen

Rordhaufen 3 Juni Eine frühgeſchichtliche Wall
b ur g entdeckte der Nordhäuſer Geſchichts und Altertumsv rei
auf einem Ausflug im ehemaligen Gemeindewalde des im Flegler
kriege 1412 zerſtörten Ortes Hunsdorf 1325 Hunoldesdorf ge
nannt deſſen Kirchenruine noch zwiſchen den Nachbardörfer
Steigertal und Buchholz dicht an der alten Heerſtraße Nord
hauſen Quedlinburg Magdeburg ſteht Von der alten Wall
burg ſind auf der Weſtſeite noch zwei tiefe künſtliche Wollgräbe
deutlich als ſolche zu erkennen Nach einer Nachricht in einem
aus der Mitte des 16 Jahrhunderts ſtammenden Schriftſtück de
Nordhäuſer Stadtarchivs hat dieſe Wallburg die Widen oder
Wendenburgk vom althochdentſchen vitn Gehölz Wald ge
heißen

Vermiſchtes
Falſchmünzer feſtgenommen

WTB Hamburg 4 Juni Hier wurde eine aus
acht Perſonen beſtehende Bande feſtgenommen die
falſche 50Mark Scheine der Oktoberansgabe 1918 i
Lübeck und Hamburg in Verkehr brachte Die Schein
ſind in Kiel angefertigt Die Bande brachte im ganzer
337 Stück in Umlauf und ſtellte insgeſamt für 30 00
Mark Scheine her

Rutomobilunglück im Taunus
WTB Kvſnigſtein im Taunns 4 Juni Draht

nachricht Auf der Bergfahrt geriet das den Verkehr
mit dem Feldberg vermittelnde Perſonenauto infolge
übermäßiger Belaſtung im Wagen waren ſtatt 16

35 re ins Rutſchen und rollte mit großer
Schnelligkeit zurück Die Reiſenden deren ſich eine
furchtbare Panik bemächtigte ſprangen größtenteils vom
Wagen ab Zwei Frauen wurden überfahren und ge
tötet drei inner wurden lebensgefährlich verletzt
andere mehr oder weniger ſchwer verwundet

Bitter aber unüberhörbar
Jn einem aus Frankreich eingetroffenen Gefangenen

brief vom 2 März 1913 heißt es Von den Tanzvergnügungen in Deutſchland ſind wir durch die hieſigen Zeitun

en genau unterrichtet Möge das heilige Land der
reue weitertanzen auf den Schädeln ſeiner

Toten und den Knochen ſeiner Gefangenen
Der tote Gaſt Jn einer Likörſtube in der Lindenſtraße

in Berlin kehrte ein Mann ein der ſich eine Flaſche Rotwein
kommen ließ Der Gaſt der an einem Tiſch für ſich allein
Platz genommen hatte trank ſein Glas in haſtigen Zügen
leer ſank dann auf ſeinem Stuhl zuſammen und rühre ſich
nicht mehr Als man endlich auf den ſtillen Gaſt aufmerk
ſam wurde ſah man daß er tot war Ein von der Rettungs
ſtelle hinzugerufener Arzt ſtellte feſt daß er ſich mit Cyankal
vergiſtet hatte

Literariſches
Das literäriſche Echo Halbmonatsſchrift für Literatur

freunde Begründet von Dr Joſef Ettlinger Herausgegeber
von Dr Ernſt Heilborn Verlag Egon Fleiſchel K Co Berlin
W 9 Das 2 Juniheft iſt ſoeben mit folgendem Jnhalt erſchienen
Joſef Körner Pſychoanalyſe des Stils Theodor Heuß G Lan
dauers volitiſcher Nachlaß Herbert Schiller J G Cottaſche
Buchhandlung Arthur Luther Ruſſiſche Bücher Fedor v Zobel
titz Bibliophile Chranik Echo der Bühnen

Wöeland eine deutſche Monatsſchrift München Heft 2
Mai bringt Kinderporträts Jn vorzüglicher Wiedergabe

mit Kinderbildniſſen vertreten Max Pechſtein E R Weiß Ewit
Orlik und G W Rößner
Rößner

Zu beziehen durch die

Goethe Vuchhandlung

ſtrrd

Halle a Gr Ulrichſtr 63
Fernruf 4520

Sport Nachrichten der Saale Feitung
Die erſte Werbeveranſtaltung des Ausſchuſſes für Le des

übungen hatte am geſtrigen Nachmittag trotz des wenig angeneh
men Wetters eine zahlreiche Schülerzahl nach dem Srortplatz am
Zoo herausg lockt Auch das Lehrerkollegium der Schulen war ver
treten Wenn auch die e Veranſtaltung auf Schüler wie Lehrer
ſeine Wirkung nicht verfehlt haben mag ſo war ſie vom ſportlichen
Standpunkt aus betrachtet nichts Beſonderes Die einzelnen Le
ſtungen namentlich in der Leichtathletik waren zwar nicht ſchlecht
aber die Beteiligung der Halliſchen Vereine außer Halle 96 ließ
ziemlich zu wünſchen übrig Kein Wunder alſo daß Halle 96 in
ſämtl Konkurrenzen den erſten Platz belegte Die ganzen
leichtathletiſchen Uebungen 100 Meter Lauf 1500 Meter Lauf
Speerwerfen und 400 Meter Stafette waren in haum 20 Mi
nuten erledigt Au

Die einzelnen bniſſe waren folgende 100 Meter Lauf
Sieger Hüthmann Halle 99 1300 Meter Lauf Sieger Jahn
Galle 96 Speerwerfen Sieger Berner Halte 95 100 Meter
Stafette Si ger Halle 96 J Jn dem nun anſchließendem Fuß
ballſpiele ſiegte die weiße Mannſchaft Aber die rote mit 31
Infolge zahlreicher Abfagen noch in 1 Minuto mudten not
verſchiedene Exſatzlente einſoringen Der geseigte Tyert war
daher keine beſondere Klaſſe Beiderſeits man recht ſchwache
Punkte Beide Mannſchaften waren a nd der angreifende
Teil Die Wein hatte ehe heller Vor gang was ihr des

Sieg br tf

Das Titelblatt ſtammt von G W

das Fußballſpiel ließ viel zu wünſche



handel Gewerbe und verkehr
Deviſenſtellen

Berlin 1 Juni Amtlich Nach den Vorſchriften der Deviſen
ordnung vom 8 Februar 1917 dürfen Deviſengeſchäfte nur mit
der Reichsbank und den beſonders beſtimmten Perſonen und
Firmen den annten Deviſenſtellen abgeſchloſſen werdenSolche Deviſenſtellen haben bisher nur in Berlin Hamburg und
Frankfurt a M beſtanden Um die Abwicklung der Deviſen
geſchäfte zu erleichtern und zu beſchleunigen ſind durch eine Ve
kanntmachung des r ehe te rein vom 23 Mai 1919
zunmehr auch in Bremen Köln Leipzig Mannheimund München Deviſenſtellen errichtet worden Zu Deviſen
ſtellen ſind folgende Firmen beſtellt worden in Bremen Bank für
Handel und Gewerbe Bremer Bank Filiale der Dresdner Bank
Deutſche Bank Filiale Bremen Deutſche Rationalbank Kom
wanditge auf Aktien Direktion der Diskonto Geſell ſchaft

iliale Bremen Berhd Looſe Eo Carl F Plump Co
röder Heye Weyhauſen in Köln Bank für Handel und

Jnduſtrie Filiale Köln Barmer Bankverein Hinsberg Fiſcher
S Co Deichmann Co Deutſche VBank Filiale Köln Dredner
Bank Filiale Köln Mitteldeutſche Kreditbank Filiale Köln
Sal Oppenheim zr Co A Schaaffhauſenſcher Bankverein

Leopold Seligmann Siegfried Simon J S Stein in
Leipzig Allgemeine Deutſche KreditAnſtalt Bank für Handel
und Jnduſtrie Filiale Leipzig Kommexz und Diskontobank
Filiale Leipzig Deutſche Bank Filiale Leipzig Dresdner Bank
in Leipzig in Mannheim Bank für Handel und Jnduſtrie
Filiale Mannheim Dresdner Bank Filiale Mannheim Rheiniſche
Kreditbank Süddeutſche Diskonto Geſellſchaft in München
Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale München Bayeriſche
Handelsbank Bayeriſche Hypotheken und Wechſelbank Bayeriſche
Staatsbank Bayeriſche Vereinsbank Deutſche Bank Filiale
München Dresdner Bank Filiale München Merck Finck K Co
Mitteldeutſche Kreditbank Riederlaſſung München

Gelſenkirchen

Kirdorf über die Verluſte der Jnduſt rie
Jn der Generalverſammlung der Gelſenkirchener Bergwerks

Akt Geſ wurde die Dividende auf 6 Prozent feſtgeſetzt Ohne
daß von Aktionärſeite der übliche Wunſch nach Auskunft über die
Lage des Geſchäfts ausgeſprochen worden war erhob ſich Gen e
raldirektor Emil Kirdorf zu folgenden Ausführungen

Nachdem das deutſche Volk ſich wehrlos und ehrlos dem Ver
nichtungswillen ſeiner Feinde ausgeliefert hat muß es auch die
wirtſchaftlichen Folgen tragen Schon das letzte Vierteljahr des
abgelaufenen Jahres hat Verluſte gebracht die ſich im laufenden
Jahre im verſtärkten Maße fortſetzen Gelſenkirchen hat in erſter
Linie zu leiden weil ſein Hauptbeſitz jetzt im Feindesland liegt
wozu ja Kun auch Luremburg gerechnet werden muß Dieſe Be
triebe liegen zum großen Te l ſtill Der lothringiſche Beſitz liegt
unter Sequeſter die Verwaltung iſt ohne jede Nachricht über die
dortigen Ergebniſſe Ziffernmäßige Angaben über die Verluſte
liegen hier nicht vor Auf den luxemburgiſchen Hütten ſind von
11 Hochöfen nur zwei im Betriebe Die Adolf Emil Hütte liegt
pöllig ſtill Gewaltige Verluſte erwachſen aus der Fortdauer der
Ausgahben an Löhnen und Gehbältern während die Einnahmen
fortfallen Dieſe Einbußen können ſich noch erheblich ſteigern
durch Währungsverluſte wegen der Kredite die die dortige Ver
waltung abgeſchnitten von der Zentrale bei Luxemburger Ban
ken aufnehmen muß Das hbedauerlichſte jedoch iſt daß noch weit
erheblicher die Verluſte ſind die aus dem Beſitztum im unbeſetzten
Gebiet erwach en Unter dem Einfluß der ungeheuren Zerrüttung
die ſich breit gemacht hat ſeitdem die ſozialiſtiſche Regierung die
Macht in die Hand bekommen hat haben die Kohlenbetr ebe
außerordentlich ungünſtig gearbeitet Dazu kommen in neueſter
Zeit die unglüchſeligſten Sozialiſerungsbeſtrebungendie die Zwangswirtſchaft zu verewigen drohen
während nur durch die freie Betätigung eine Rettung aus der
gegenwärtigen Not zu erhoffen wäre Der Geſamtverkuſt
aus den erſten vier Monaten des Jahres der vor
zugsweiſe auf den Kohlenbergbau entfällt b e
trag 24,5 Millionen Mark

er Monat Mai bietet ein etwas beſſeres Bild weil hier
eine langſam ſteigende Jörderung feſtzuſtellen war Vom 1 Mai
ab hat eine weitere nicht unerhebliche Kohlenpreisſteigerung
ftattgefunden deren Einfluß jedoch durch Lohn und Material
preisſteigerung vorweggenommen iſt Die weitere Entwiclung
iſt ungewiß Die Einrichtung von Betriebsräten
mit viel zu weit gehenden Befugniſſen läßt neue Störungen be
fürchten Der Stand der verfügbaren Mittel iſt durch dieſe Er
ſcheinungen natürlich äußerſt ungünſtig beeinflußt Wenngleich
die Gelder zur Zahlung der Dividende noch vorhanden ſind ſo iſt
doch ſehr bald eine äußerſt ſchwierige Lage zu erwarten Ein
Ausgleich in dieſer Beziehung würde durch den Verkauf des links
rheiniſchen Beſitzes gefunden werden können

Dr Salamonſeohn fügte dem hinzu daß Kirdorf nicht
etwa ſeine eigene perſönliche peſſimiſtiſche Ueberzeugung zum Aus
druck gebracht hat jondern daß ſeine Darlegungen die Meinung
der geſamten V xwaltung wiedergeben Die Verhandlungen über
Abſtoßung des linksrheiniſchen Beſitzes ſchweben noch die politi
ſchen Gegenſtrömungen in Frankreich und Luxemburg ſind noch
vorhanden ſo daß es fraglich iſt ob das Geſchäft zuſtande kommt
wenn auch der gute Wille auf beiden Seiten vorhanden iſt

Börfenſtimmungsbiſd

Berlin 4 Juni Die Unſicherheit Ratloſigkeit Luſtloſig
it und Verdroſſenbeit der Börſenkr iſe macht ſich in zunehmendem
Rabe in der Kursbildung bemerkbar Feſt lagen lediglich aus
ländiſche Aktien Petroleum Kanada und Prinz Heinrich Vahn
notierten 10 Prozent höher dagegen infolge des Wiener Vörſen
ſchluſſes Orientbahn und Türkiſcher Tabak 3 Prozent niedri
ger Sonſt waren überwiegend Rückgänge zu verzeichnen ſo für
Schiffahrts und Montanwerte bis 3 Prozent Farbaktien waren
beſſer gehalten mit Ausnahme von Anilin und Elberfelder Far
ben Kriegsanleihe notierte 76,80 zirka Alte heimiſche Anleihe
ſtill und behauptet öſterreichiſche au u der Kuponzah
lungen auf alte Staatsanleihen in tſchöſterreich 4 Prozent
niedriger ungariſche beſſer gehalten Berliner Straßenbahnak
tien ſtärker gedrückt auf den beabſichtigten Erwerb des Unter
nehmens durch der Zweckverband gleichzeitiger Herabſetzung der
Fahrvpreiſe Die Geſchäftsſtille förderte weiterhin die rückläufige
Preishewegung allgemein

Deviſenkurtſe

Berlta 4 Juni
Die amllichen Noterungen für telegraghtſche Aps ahlungen ſtellenDir heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Lage in Mears
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Berlin 4 Juni Der gewünſchte Regen iſt enund man hofft daß er dem Wachstum der h
lich ſein wird Jm hieſigen Verkehr mit Landesprodukten hat
ſich kaum etwas Neues ereignet Heu bleibt ſehr knapp während
Stroh in reichlichen Mengen hierher kommt Die Tendenz für
dieſen Artikel iſt daher flau Lupinen ſind andauernd gefragt
die Preiſe gegen geſtern kaum verändert Auch für Grasſaaten
macht ſich hin und wieder Intereſſe bemerkbar Jn Kleeſaaten
hat das Geſchäft ziemlich aufgehört Serradella iſt unverändert

Zuſammenſchlußbeſtrebungen der mitteldentſchen Sand
und Kieslieferunten Jn den Kreiſen der Sand und Kiesliefe
ranten Mitteldeutſchland iſt zur Vermeidung von Unterbi tungen
ein Zuſammenſchluß geplant Ueber die Preiſe die als Mindeſt
preiſe Geltung erlangen ſellen hat bereits eine Ausſprache ſtatt
gefunden Danach will man bei den Ausſchreibungen der Eiſen
bahnbehörden uſw für Oberbaukies mindeſtens 5 Mk je Kubik
meter fordern wo irgend die Möglichkeit beſteht böhere Preiſe
zu erzielen aber 5,50 bis 6 Mk Für Betonkies ſoll der Mindeſt
preis nicht unter 7,50 Mk je Kubikmeter für Mauerſand nicht

ler 8 Mk und für Putzſand nicht unter 50 Mk feſtgeſetzt
werden

Die Preisſteigerungen im Schreibwarenhandel Nach einer
Berechnung des Hauptausſchuſſes der Papierkleinhändlerverbände
ſind ſeit Kriegsausbruch die 1000 Bogen Preiſe für Akten und
Peſtvapiere um etwas mehr als das Fünffache geſtiegen die
100 Bogen Preiſe für Normalaktendeckel auf das Sechsfache für
gewöhnliche Geſchäſtsbriefumſchläge auf das c die
Dutzendpreiſe ſür Schulbleiſtift auf das Fünfeinhalbfache die
Stückpreiſe auf das Fünffache Bei feinen Bleiſtiften wie Caſtell
und Kohinoor beträgt die Steigerung den dreieinhalbfachen Satz
des Friedenspreiſes Gewöhnliche Schulfedern ſind im Großpreiſe
auf das Sechsfache im Dutzendpreiſe auf das Viereinhalbfache im
Stückpreiſe auf das Vierfache geſtiegen bei Kontorfedern iſt die
Steigerung noch etwas höher Der Preis für Geſchäftsbücher und
Briefordner hat ſich vervierfacht für Schnellhefter verfünffacht
Bei kleinen Tintenpackung en ſtellt ſich die Steigerung auf das
Fünf bis Sechsfache bei Literaturvackungen mehr als das Drei
fache des Friedenspreiſes Schulartikel zeigen mindeſtens den
vier bis fünffachen Friedenspreis

Pappenpreiſe Nach der neueſten Feſtſtellung des Vereins
ſächſiſcher Pappenfabrikanten betragen die Preiſe die nach Verein
barung mit anderen Verbänden in Geltung geſetzt ſind zurzeit
für Handpappen Lederpappen je 100 Kilo 90 Mk weiße Holz
vappen 90 Mk Graupappen 85 Mk graue Stuhlſitzpavpen bis
3 Millimeter 85 Mk bis 4 Millimeter 90 Mk bis 5 Millimeter
95 Mk Für Marchinenpappen Lederpappen 95 Mk weiße Holz
pvappen 95 Mk Graupappen 90 Mk hellgedeckte Graupappen 92
Mark Für Hartpappen Kunſtleder Schuh und Jaquardpappen

3 Millimeter 135 Mk 3,1 bis 5 Millimeter 145 Mk über
5 Millimeter 150 Mk Stanzvapren 8 Millimeter je nach

Stärke und Güte 150 bis 200 Mk vulkaniſierte Pappen je nach
Stärke und Güte 30 40 Mk Aufſchlag Koffenvappen durchge
färbt ungeprögt über 15 Millimeter 210 Mk unter 1,5 Milli
meter 220 Mk für geprägte Kofferpappen ſtellt ſich der Zuſchlag
auf 10 Mk

Crhöhung der Leribgebührätze durch die Reichsbank Der
Deutſche Sparkaſſen Verband hat vom Reichsbankdirektorium das
nachfolgende Schreiben erhalten Wir haben uns infolge vielfach
an uns herangetretener Wünſche entſchloſſen für einelne Gar
tungen von Leiheffekten auf deren Hergabe wir beſonderen Wert
legen den Leihgebührſatz zu erhöhen Jn Zukunft werden wir
folgende Sätze vergüten 1 allgemeine Leibhgebühr Proz p g
wie bisher 2 der vorſtehbende Satz wird bei Hergabe von Pfand
briefen und Kommunal Obligationen deutſcher Hyvothekenbanken
landſchaftlichen Pfandbriefen und Provinziolanleihen deren wir
zur Hinterlegung im neutralen Ausland beſonders bedürfen auf

Proz p a erhöht falls die Hergabe auf wenigſtens zwei
Jahre feſt erfolgt Unſererſeits kann die Rükgabe der Effekten
jederzeit vorgenommen werden Die den Miiglievern Jhres Ver
bandes zugeſtandene Sondervergütung von Proz p g wird
vach wie vor gewährt

Zur Bewirtſchaftung des Schnellſtahls Amtlich wird geſchrie
ben Die Schnellſtahl Ausgleichsſtelle hat verſchiedentlich mit Ver
braucherkreiſen über eine mögliche Veränderung der Bewirtſchaf
tung des Schnellſtahls verhandelt doch trugen dieſe Beſprechungen
lediglich informatoriſchen Charakter und haben zu endgültigen
Beſchlüſſen nicht geführt Auch ſeitens der für die Bewirtſchaf
tung des Schnellſtahls zuſtändigen amtlichen Stelle dem Reichs
wirtſchaftsminiſterinm ſind endaültige Beſchlüſſe betreffend Auf
hebung der öffentlichen Bewirtſchaftung des Schnellſtahls nicht
gefaßt worden Es ſteht daher noch in keiner Hinſicht feſt wie
künftig die Bewirtſchaftung von Schnellſtahl erfolgen wird und
eine ſo beſtimmte Ausſicht auf Aufhebung der öffentlichen Bewirt
ſchaftung wie ſie neulich in einer Preſſenotiz zum Ausdruck ge
bracht wurde kann gegenwärtig nur beunruhigend wirken

Zur Auflsſung des Demobilmachungsamts Amtlich Die
Geſchäfte der Gruppe VI des Demob ilmachungsamts ſind größten
teils auf das Reichswirtſchaftsminiſterium übergegangen Das
Reichswirtſchaftsminiſterium hat zur Fortführung der Aufgaben
ſowie zur Uebernahme von Einzelaufgaben welche bisher im
Reichswirtſchaftsminiſterium behandelt wurden ein Kommiſſeriat
für die Eiſen und Stahl erzeugende Jnduſtrie und ein Kom
miſſariat für die Eiſen und Metall verarbeitende Jnduſtrie ge
ſchaffen von denen jedes diejenigen Arbeiten übernimmt welche
in die betreffenden Jnduſtriezweige einſchlagen Zum Reichs
koemmiſſar für Eifen und Stahler eyenng wurde Herr Theodor
Dosbach, zum Reichskommiſſar für Eiſen und Metallverorbei
tung Herr Dr ing Koenemann ernannt Die Geſchäftsräume
befinden ſich weiterhin Berlin SW 48 Verlängerte Hedemann
ſtraße 8 Fernſprecher Zentrum 6930

Akt Geſ für rheiniſch weftfäl ſche Induſtrie in Kökn Der
Aufſichtsrat beantragt den für 1918 erzielten Gewinn vorzutragen
ſo ine Dividende i V 6 Prozent nicht zur Verteilung
gelangt

Die Deutſche Erdöl Mt Geſ hat gleichzeitig mit den gali
ziſchen auch ihre rumäniſchen Petroleumintereſſen an die Terra
Aktiengeſellſchaft in Glarus abgeſtoßen

Mülheimer Bergwerksverein Jn ver ordentlichen V
machte der Vorſitzende Hugo Stinnes bemerkenswerte Aus
führnngen über die Lage im Kohlenbergbau Er wies dar
anf hin daß während man im Jahre 1918 in den erſten vier
Monaten einen Ueberſchuß von 865 159 M trotz des erhöhten
Wagenmangels gehabt habe eaibt ſich in den erſten vier
Monaten 1919 ein Betriebszuſchuß von nicht weniger als
1 B09 943 wovon allein 703 640 M auf den April ent
fallen Wenn die heutigen Verhältniſſe ſich nicht bald von
Grund auf ändern ſteht man vor dem Zuſammen
bruch des Ruhrkohlenbergbaues Der Redner
ſchätzt die Betriebsperluſte die der rheiniſch weſtfäliſche
Bergbau ſeit Ausbruch der Revolution erlitten hat auf nicht
weniger als Milliarde Mark dabei ſehe man in Berlin
das Allheilmittel lediglich in der Organiſation und Ueber
organiſation anſtatt möglichſt dem freien Wettbewerb zuzu
ſtreben Die V ſtellte 10 Pro Dividende ſofort zahlbar

Fahrzengfabrik Eiſenach in Eiſenach Der Betriebsgewinn
hieft ſich mit 14 Mill Mark ungefähr auf der Höhe des Vor
jahres Demgegenüber ſtiegen die Handlyngsunkoſten auf 45

31 und Zinſen auf 6,74 0,26 Mill Mark Steuern erforderten
0,67 2,13 Mill Mark während für Abſchreibungen infolge Auf
hörens der Kriegsarbeit der 15fache Betrag für Einrichtungen
der Kriegsfabrikation ausgewieſen wurde 151 0,10 Millionen
Markt Als Reingewinn verblieben einſchließlich 979

87 Mill Mk cus dem wie gemc pet 15 25 Proze t Di
vidende verteilt und 82 965 118 946 Mar gen werden
jellen Die Amßellung auf konnte v Am

erolgen Am n zu vermeſcen wurde an
aufträgen ne daß aber hierbeizielt werden durfte Zur Erweiterung des Febritatn
mes wücde die Zerſteünn von Rohbölmotoren in Angriff d
men Jn der Bilanz eißheinen Vorräte mit ,98 1256
papiere mit 95 945 Schuldner mit 11,72 26 und G
an hliekito Bankſchulden und Anzahlungen mit 12

Mill Mark W
c

Münchener Fabrik Der Aufſichtsrat beantabgelaufene e 20 Prozent eng i V a der
und 10 Prozent Bonus onValkan Werke Hamburg nnd Stettin G Jm abgelau
Gechäſtsjahr verminderte ſich der leberſgns von 7 12020 a
im Vorjahre auf 6352 789 Mk Nach Abſchreibungen i
5 014 322 5 621 551 Mk ergibt ſich ein Reingewinn von B
7 120 707 Mk aus dem eine Dividende von wieder o

verteilt werden ſoll Jm Geſchäftsbericht heißt es Die nen
lung welche die wirtſchaftlichen Verhältniſſe in Deutſchlan i
der volitiſchen Amwälzung und dem Abſchluß des Woſfen
ſtandes genommen haben iſt allgemein bekannt wir halte

nützlich davon abzuſehen Reflektionen anzuſtellen oder
eutiger Stunde Ausblicke in die nächſte Zukunft zu vertrete

Fleiß Ordnungsſinn und Sparſamkeit ſind in der Vergangedie Jmponderabilien für Deutſchlands Entwicklung zum Jndue
ſtaat geweſen Mehr denn je wird von dieſen zukünftig die d
ſatzmöglichkeit deutſcher Jnduſtrieerzeugniſſe d b die Beſchaffu
von Arbeitsgelegenheit für Angeſtellte und Arbeiter abhän
eir Die Ueberführung unſerer Betriebe in die Friedenswtſchaft iſt von uns mit alten Mitteln betrieben worden Auftrg
auf Frachtdampfer für die Handelsmarine liegen in ausreichend
Maße vor die Jnangriffnahme der Bauten hat ſ aber von M
nat zu Monat hinausgezögert da die Erz wie blenſchwier
leiten im rheiniſche weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk die Herſtellung
Bauſtofſe praktiſch unmöglich machen Jn der Bilanz ſind ver
zeichnet Debitoren mit 104 837 239 54 011 913 Mk Ertrag
halbfertige Fabrikate und Vorräte mit 172 335 694 105 384 99

n

Mark anderer,eits Anzahlungen einſchließlich laufender Kredi
toren mit 271 887 638 157 734 758 Mk

Eiſenbahn SignalBauganſtalt Max Jüdeſ u Co J
Braunſchweig Der Aufſichtsrat beſchloß der auf den 2
einzuberufenen Generalverſammlung die Verteilung à
Dividende von 12 Proz gegen 15 Proz i V vor ſchlagen

Bergmann Elektz zitätswerke G in Berlin Die en
nalverſammlung ſetzte die Dividende auf 12 Prozent feſt un
wählte Direktor Heck Deutſche Continental Gas G in Deſiy
und Staatsminiſter a D v Loebell neu in den Aufſichtsrat Rat
Mitteilung der Verwaltung kann die im Beſitze der Geſellſchaft
findliche Kriegsanleibe zum größten Teil zur Steuerzahlung
wendet werden Hinſichtlich der Geſchäftslage herrſcht bei der Ge
ſellſchaft die gleiche Unſicherheit wie bei den anderen Induſtrie
Die Beſſerung wird von dem weiteren Verhalten der Arbeilg
und von der Rohmaterialienfrage abhängen Mit Auftägen
die Geſellſchaft auf lange Zeit verſehen Die Oeſterreichiſche
Bergmannwerke ſind mit dem Bodenbacher Werk durch die vo
tiſche Geſtaltung in eine ungünſtige Lage gekommen Dieſer Un
ſtand veranlaßte die Geſellſchaft einer Anregung zu folgen die
eine für ſie zweckmäßige Jntereſſengemeinſchaft zum Ziele hatte
Die Geſellſchaft hat ihren e von 4 Mill Kronen e

et le der Oeſterreichiſchen Bergmannswerke vor kurze
eit an die

ger Kreditbank verkauft Mit einigen Mill onen Kronen hat ſig
die Bergmann Geſellſchaft an der Krizik G beteiligt Durch
Transaktion werden der Geſellſchaft ihre Forderun
Oeſterreichiſchen Bergmannwerke voll zurückgezahlt
preis der in Markgewährung vereinbart iſt entſpricht den hen
tigen Verhältniſſen bezüglich der Geſtehungskoſten des Wertes

Berliner Börse

KrizikA G zu Prag unter voller Haftung der vie

n an die
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vom 4 Junl 1919 EinTelegramm ZentſchDöring Lehrmamnn 00 egen
Halberst Blankenb 87 ,00 Elberfelder Faber S J StaateHalie ftettetedter a Felten 4 Guillesume 150 ,00
Schantungbahn 120,00 Gasmotoren Deutz 10,00 l de
Allg LokabStr 125 00 Gebhard 4 Co S DronnGr Berl Str Gebbard König 70 80 antwoMagdeburger Str B S Gelsenkirchen ber 186,60Prinz Heinrich B 260,00 Glauziger Zuckerſbk 282,25 ung
Orientba un 228,75 Haliasche Maschip 3273 81 b

e ann s oSchiffahrts Aktien Berg e ditlambg Pakettahrt 84,18 z anfer 156 o i
tlambg Südatnerika Höchster Farbw 288,00Hansa Dampischitl 80,50 Hoesch Kisen u Stani Ts0 00 Ver
Nordd Lloyd SO 75 Hobenlohe Werke z A

tHumboldt Masch 117,00 heute iBank Aktien ise Bergbau 26700 ber de
Bank f Thür Kahla Porzellan 287,00 ſtellenBerl flandeisges 148 50 Koaliw Hschersleben en teilmCommerz Diskonto Körbisd Zucker Akt tunbvank 12s 0o0 Kyihäuserhütte S MitteDarmsiädter Bank 106,50 Lahmeyer Co 00 man a
Dessauische landes Leauchhammer 130 00 nen mbank Laurahütte 146 ,00 niſcheDeuische Bank 202,00 Linke 4 tiofmann 241,00 uDiskonto Comm 143,00 Ludwig Loewe Co 220,00 von TDresdner Bank 124,00 Lothringer tlütte 139,50 fü r T
Leipzig Crecit Anst 128, 50 Mannesmannröhren I890 die KMitteid Kreditbank 111,00 Oberschl Eisenb Bd 08 82 der VMitteld Privatbank 108,75s do Caro tag 189 00Nationelbonk do Kokswerke 180 00 fertera e Koppel d rialeeichs S 148 nix Berg tänttas o r e 141 nrig ein warenndus ſie Aktien Kiebeck Montan I 26 und ih

Schulitieiss Brauerei 2843 00 KRomvpaecher tHütten I 80 ſchen
Akt f Aniin 213 00 Bositzer Braunk rAllgem Elektr Ges i809 18 Rositzer Zucker 138 2 ar e
Ammendorfar Pe Sengerhäuser Masch T r eitepierſuk flugoschneider Co 188 7 daß diAnhaelter Rohlenw 157,0o0 Schuckert à Co 13 und daAnnaberger Steingut 161,60 Siemens 4 lalske 152 0 der JBadische Anilin 283,00 Stettiner Vukkan 1432 digeBergmann Elekt Axt s 00 Stollberger Zink 110 2 ger
Berl Mesch Beu 180,25 Strals Spielkarten o renismärcknütte 170,50 Thale Eisenhütte 203 eine g
ochumer Guöstahl 161,c00 Triptis Porzellan s weiger

Chero Fabr Buckon Turk Tabakregie b erChem Cries hein 170,59 Ver Köln Rottweiler 52 eſteht
Chemn tleyden i 25 Ver Glanzstofl LuConsolidation Schall 208,87 Wegelin 4 Hübner 77 derberi
GröllwitzerPepierfbk Werschen Weißeniel det dDeimwler Motoren 171,50 ser Braun k Tpo a aDeutsche Luxerbarg 185 75 Westeregein Alkali g o s gru
Deuiszohe Uebersee Wittener Gußstahl a ſei jetztElexit 28 00 Vrede Mälzerei 11 iebigeDeuische Erdösl 282,650 Zechau Kriebrtech 7 ſei berDeutsche Gasgiühl 277,00 Braun k 2 o derDeutsche Ka T47,25 Zeitzer Masch 777 Fs der öff
Deutsche Walten u Zelstoft Walthof 3 s dozu b
Mun o Otevi Minen unDonnersmarkhütte 194,00 RegierWpoststras ennL Schönlicht Banbgeschäft Etsck nan Seding

An und Verkauf von Wertpapleren de Ve
Ausführung aller bankmässigen Geschäfte W

r a weitren weio r den von e T S ren u R e
m an n für den örtlichen Teil für Provinzialnachri tieſe genHandel Eugen Brigkmann für Svort nnd n Wo ünen
Se iarih Mieſhner illeton Antertaltungable on e
mzi Dr Karl Baer für den Anzeigentellh Den und Verlag von Otia Handel
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